
Mitmachen war die Devise im Andernacher Schlossgarten, wo der Österreicher Marko Sima mit dem Stadtorchester gemeinsam das speziell für
Kinder zusammengestellte Programm „Auf Mozarts Spuren“ aufführte. Foto: wamfo.de

Andernach. Großen Anklang
fand das Familienkonzert mit
dem Andernacher Stadtorches-
ter und Marko Simsa im
Schlossgarten. „Auf Mozarts
Spuren“ - unter diesem Motto
drehte sich diesmal alles um
den Komponisten Wolfgang
Amadeus Mozart. Zunächst wur-
den den jungen Besuchern die

Programm imSchlossgarten brachte den Jüngsten klassische Musik näher

Kinder unterwegs auf Mozarts Spuren
Andernacher Stadtorchester und Marko Simsa

einzelnen Stimmen und Instru-
mente des Orchesters vorge-
stellt. Der Wiener Regisseur und
Schauspieler Marko Simsa, der
das Programm speziell für kleine
Zuhörer entwickelt hat, führte in

bewährter Art durch das Pro-
gramm. Mitmachen hieß es dann
für die anwesenden Besucher.
Ob dirigieren oder Menuett tan-
zen, Simsa hatte einiges vorbe-
reitet, um bei den Kindern keine

Langeweile aufkommen zu las-
se. Seit 1985 bringt er in Öster-
reich und Deutschland klassi-
sche Konzert- und Theaterstü-
cke für Kinder auf die Bühne,
und auch in Andernach ist er

kein Unbekannter, denn hier
stand er mit dem Stadtorchester
bereits zum achten Mal in Folge
auf der Bühne im Schlossgarten.
Die rund 350 Besucher waren
restlos begeistert.
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Saffig, Souterrainwohnung,
2 ZKDB, ca. 50 m², KM 210 b +
NK + Garage + Kaution,
zum 01.12.2010 zu vermieten.
Tel. 0 26 25 / 47 20 oder
01 70 / 1 83 70 66

Andernach, ETW - 4 ZKB,
83 m², Balkon, im 4-Fam-Hs,
zentral gelegen Nähe Schulzent-
rum, von privat 97.000 b,
Tel. 0 26 32 / 56 36

Andernach-Südstadt,
Garage gesucht! Mobil
01 76 / 21 01 39 81

Kalenborn, 3 ZKDB,
Balkon, 65 m², Südhang-
seite mit Fernblick, Keller,
Stellplatz, NB, 450 b + NK.
Tel. 01 78 / 8 80 56 10

Andernach, 2 ZKB, EG, ca.
75 m², Terrasse, kl. Garten, an
NR, KM 420 b + NK + Kaution,
auf Wunsch Garage 30 b,
Tel. 0 26 32 / 5 05 32 58

Mendig, DG, 3 ZKDB,
ca. 80 m², Keller,
Speicher, kl. Scheune,
KM 340 b + NK.
Tel. 0 15 25 / 6 12 02 07

3 Zimmer-Studiowohnung, 
ca. 85 m², 2. Etage, EBK, Süd-
balkon, Kaminofen, evtl. Autoab-
stellplatz/Garage, zum 01.12., evtl.
auch früher, 565 b + NK, in Ahr-
weiler frei. Tel. 01 71 / 2 72 29 81

Namedy
2 ZKDB, Balkon, 56 m²,
285,- Euro
+ Garage 30,- Euro,
Tel. (0 26 32) 64 87 / 70 60

Sie möchten verkaufen?
Wir suchen dringend für unsere Kunden Ein-
u. Zweifamilienhäuser, sowie ETW im Um-
kreis von 20 km um Mayen und Andernach.

Für Anbieter kostenfrei.
Dreiser-Immobilien

Telefon (0 26 52) 52 77 70 Koblenz. Das Projekt "MYK4inter-
national", in der junge Arbeitslose
die Chance zur Qualifizierung in
Gastronomie und Hotellerie erhalten,
startet in die nächste Runde.
Am 6. August trafen sich junge Men-
schen, die am Projekt „MYK4inter-
national“ teilnehmen, im Gastrono-
mischen Bildungszentrum der IHK
Koblenz (GBZ) zur symbolischen
Staffelstabübergabe. Die zehn Teil-
nehmenden, die jetzt ihre sechsmo-
natige Maßnahme erfolgreich been-
den, - stimmten ihre Nachfolger auf
das ein, was sie in den nächsten
Monaten erwartet. "MYK4internatio-

Junge Arbeitslose erhalten Chance zur Qualifizierung in Gastronomie und Hotellerie

"MYK4international"

nal“ ist ein transnationales Qualifizie-
rungsprojekt im Hotel- und Gaststät-
tengewerbe, das im Rahmen des
Programms „Integration durch Aus-
tausch (IdA)“ bis April 2012 aus Mit-
teln des Bundesministeriums für Ar-
beit und Soziales, des Europäischen
Sozialfonds und der ARGE Mayen-
Koblenz gefördert wird. Als praxisori-
entierte Bildungsmaßnahme hat sie
das Ziel, gemeinsam mit den Teil-
nehmenden einen Weg in eine qua-
lifizierte Berufsausbildung zu ermög-
lichen. Dazu erhalten die Teilneh-
menden die Chance, sich im Hotel-
und Gaststättengewerbe zu qualifi-

zieren, sowohl durch eine gezielte
interkulturelle und sprachliche Vor-
bereitung durch das IKAB-Bildungs-
werk in Andernach, als auch durch
einen fachlichen Kompetenzcheck
unter Realbedingungen im Gastro-
nomischen Bildungszentrum Kob-
lenz. Eine Besonderheit dieser Bil-
dungsmaßnahme: Während der
sechs Monate finden zwei Praktika
in Frankreich statt.
Während des Projekts werden die
Teilnehmer von den Sozialpädago-
gen Sarah Heinen und Marcelo
Trautmann vom IKAB-Bildungswerk
betreut. Bei der fachlichen Schulung

wechseln sie alle drei Tage zwi-
schen den Bereichen Küche, Ser-
vice und Etage. Durch weiteren
Sprachunterricht im GBZ lernen sie
auch die gastronomischen Fachbe-
griffe für ihren Auslandsaufenthalt.
Projektleiterin Annette Mütter ist von
ihrem Projekt überzeugt. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer lernen
neben den fachlichen Kompetenzen
auch „Schlüsselkompetenzen“.
Mechthild Jürgens (Bundesministeri-
um für Arbeit und Soziales) sagte, es
sei „schön zu sehen, wie das funkti-
oniert“.
Das Projekt „MYK4international“ ist
einer von drei Projektverbünden die-
ser Art in Rheinland-Pfalz. Bundes-
weit gibt es 69.
Rolf Koch, Geschäftsführer der AR-
GE Mayen-Koblenz, sieht die ersten
Erfolge des Projekts als Beweis,
dass junge Menschen bereit sind, ih-
re Zukunft zu gestalten. Wie erfolg-
reich das Projekt nach den ersten
Durchgängen ist, weiß auch Ste-
phan Senk, stellvertretender Ge-
schäftsführer des GBZ, übernahm er
doch gleich nach dem ersten Pro-
jektdurchlauf Teilnehmerinnen als
Auszubildende.

Die Teilnehmer des Projekts "MYK4international" bei der Staffelübergabe. Foto: privat
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